
Informationen zu den Abiturprüfungen



Bücherabgabe und 
Mitteilung der Zensuren Q4

10.04.2025, Notenmitteilung und Rückgabe der Leihbücher 
(11:30 Uhr, Raum 3-02)



Belehrung

- Unterschrift (Kenntnisnahme): Volljährige SuS oder 
Erziehungsberechtigten

- Rückgabe an Ullrich bis zum 24.03.2025



Veröffentlichung in der Zeitung

• Veröffentlichung der Name der Abiturienten in der 
Tageszeitung (PNN, MAZ) 

• Zustimmung mit Unterschrift.



Antrag

• Antrag für die Abiturprüfungen stellen: 

„Abweichungen von den allgemeinen Maßstäben der 

Leistungsbewertung mit dem Verzicht auf eine Bewertung der 

Lese- und Rechtschreibleistung, nicht nur im Fach Deutsch“

Hinweis: Abweichungen von den allgemeinen Maßstäben der 

Leistungsbewertung wird auf dem Abiturzeugnis vermerkt.



Zulassung zum Abitur

• die Mindestbelegverpflichtung

und

• Mindestanforderungen für den Erwerb der allgemeinen 

Hochschulreife 



Mindestbelegverpflichtung

„Kurse, die mit null Punkten abgeschlossen werden, 

gelten als nicht belegt.“ (GOSTV, § 9, Abs. 4)



Mindestanforderungen

Qualifikationsphase:

• Leistungskursniveau: in höchstens drei einzubringenden 
Halbjahresergebnissen weniger als fünf Punkte

• Grundkursniveau: in höchstens vier einzubringenden 
Halbjahresergebnissen weniger als fünf Punkte

• kein einzubringender Kurs mit null Punkten 

• Punktzahl der Berechnung des Gesamtergebnisses der 
Qualifikationsphase beträgt mindestens 200 Punkte



Mindestanforderungen

Abiturprüfungen

• in mindestens drei Abiturprüfungen jeweils mindestens fünf 

Punkte

• insgesamt 100 Punkte bei allen 4 Abiturprüfungen (fünffacher 

Wertung)

• keine Prüfungsleistung null Punkte



Rücktritt

• Zulassung zur Abiturprüfung wird nicht erreicht 

➔ SuS treten in die vorhergehende Jahrgangsstufe zurück 

- Rücktritt erfolgt nur auf Antrag des Schülers

- wenn kein Antrag vorliegt:

➔ Abschlusszeugnis erteilt und das Schulverhältnis endet



Rücktritt

• freiwilliger Rücktritt 

Grund: Gefährdung  des Erwerb der allgemeinen Hochschulreife  

aufgrund längeren Unterrichtsversäumnisses oder aus anderen 

Gründen 

➔ Entscheidung trifft die Jahrgangskonferenz

➔ Rücktritt: erbrachten Leistungen des Wiederholungsjahres zählen



Rücktritt

• „Schulpflicht“ bei Rücktritt:

Ab den dritten Schultag nach der Entscheidung über einen Rücktritt 

nimmt der Schüler am Unterricht des zweiten Schulhalbjahres der 

Qualifikationsphase teil.



Erwerb der Fachhochschulreife 
(schulischer Teil) 

• nach zwei Schulhalbjahren der Qualifikationsphase

• bestimmte Leistungen müssen erbracht werden

• Berechtigung zum Besuch der Fachhochschule: 

fachpraktischen Ausbildung der Fachoberschule oder 

eine abgeschlossenen Berufsausbildung



Schriftliche Prüfung



Schwerpunkte

• Prüfungsschwerpunkte



Dauer der Prüfungen Arbeitszeit

Grundkurse 1 schriftliche Prüfung 
im gewählten 
3. schriftlichen 
Abiturfach

255 Minuten im Fach Deutsch 
285 Minuten im Fach Mathematik
255 Minuten in den Fächern der 

fortgeführten Fremdsprache
255 Minuten + bis zu 60 Minuten in 
den Fächern Biologie, Chemie, Physik
210 Minuten in sonstigen Fächern

Leistungs-
kurse

1 schriftliche Prüfung in 
jedem 
Leistungskursfach; 
insgesamt 2 schriftliche 
Prüfungen

315 Minuten in Deutsch
330 Minuten in Mathematik
285 Minuten in Englisch
300 Minuten + bis zu 60 Minuten im 
Fach Biologie
270 Minuten in sonstigen Fächern



Ablauf

1. Einlass in den Prüfungsraum

• 8:50 Uhr, Prüflinge betreten Prüfungsraum

• Achtung: Nur Prüflinge, die auf der Raumliste / Protokoll stehen, 
schreiben in diesem Raum ihre Prüfung!



Ablauf

1. Einlass in den Prüfungsraum

• 8:50 Uhr, Prüflinge betreten Prüfungsraum

• Achtung: Nur Prüflinge, die auf der Raumliste / Protokoll stehen, 
schreiben in diesem Raum ihre Prüfung!

• Jacken und Taschen der Prüflinge im Raum hinten abstellen

• nur die Dinge, die während der Prüfung benötigt werden, mit zum 
Prüfungsplatz nehmen ➔ Papier wird gestellt! Namenskärtchen!

• Ablegen aller digitalen Speichermedien und internetfähigen Geräte 
(Handy, Smart Watch usw.) am Lehrertisch



Ablauf

2. Während der Prüfungen

• 9:00 Uhr: Ein Mitglied des Prüfungsausschuss stellt die 
Prüfungsfähigkeit der Prüflinge fest. 

• aufsichtführende Lehrkraft verteilt die bereitgelegten Aufgaben an die 
Prüflinge

• Verlassen des Raumes:

- Schüler beendet Prüfung vorzeitig – Abgabe der vollständigen 
Arbeitsmaterialien

- Toilettengang – jeweils nur ein Schüler darf den Raum verlassen, 
Aufsicht begleitet bis vor den Eingang der Toilette



Hinweise

• Erfolgt die Abgabe der Arbeit vor Ende der Prüfungszeit, muss
der Prüfling das Schulgelände unmittelbar verlassen.

• Das Weiterschreiben nach Beendigung der Arbeitszeit ist
verboten.

• Der Prüfling trägt die Verantwortung für die Abgabe von
vollständigen Prüfungsunterlagen unmittelbar nach
Bearbeitungszeitende.



Bewertung

- Erstkorrektur : unterrichtende Lehrkraft

- Zweitkorrektur : legt Prüfungsausschuss fest

• Zweitkorrektur erfolgt ohne Kenntnis des Bewertungsvorschlages 
des Erstkorrektors

• Note durch Prüfungsvorsitzende festgelegt 
(Abweichungen Erst- und Zweitkorrektur 4 Punkte oder mehr 
➔ Drittkorrektur)



Mündliche Prüfung



Struktur

• Fachausschüsse

• alle drei Anforderungsbereiche

• 1. Prüfungsteil: zusammenhängender Vortrag, auf der Basis von in 
der Vorbereitungszeit angefertigten 
Aufzeichnungen

• 2. Prüfungsteil: Prüfungsgespräch

• Sachgebiete aus mindestens 2 Schulhalbjahren, vorherige 
Absprachen über Prüfungsgebiete sind unzulässig

• Moderne Fremdsprachen: Ausführungen und Fragen des 
Fachausschusses erfolgt in Fremdsprache

• Sport: praktische und theoretische Prüfung



Ablauf
1. Prüfling gibt selbstständig alle persönlichen Dinge im 

Garderobenbereich ab, nur Schreibzeug und ggf. Taschenrechner 
mitnehmen

2. Prüfling wartet vor dem Prüfungsraum (ca. 5 Minuten vor 
Vorbereitungsbeginn)

3. Der Prüfungsausschuss stellt die Prüfungsfähigkeit der Prüflinge fest. 

4. Prüfling erhält die Aufgabe vom Prüfer und wird von einem Mitglied 
des Fachausschusses in den Vorbereitungsbereich geleitet.

5. Vorbereitungszeit beginnt:
- Dauer: 30 min
- Prüfling erhält im Prüfungsraum Papier und zugelassene Hilfsmittel



Ablauf
6. Prüfling wird von einem Mitglied des Fachausschusses in den 

Prüfungsraum geleitet.

7. Prüfung beginnt: 20 Minuten.

– 1. Teil (10 min): Vortrag des Prüflings entsprechend der 
Aufgabenstellung

– 2. Teil (10 min): Prüfungsgespräch

8. Prüfling und Gäste verlassen nach der Prüfung den Raum.

Alle Prüfungsunterlagen, d. h. alle Notizen, unbeschriebenes gestempeltes 
Papier und die Aufgabenstellung, gibt der Prüfling nach der Prüfung vor 
dem Verlassen des Prüfungsraums beim Prüfer ab. 



Ablauf

9. Nach der Prüfung vgl. Prüfungsplan: 

- Prüfling verlässt Schule oder

- Prüfling wird in den Wartebereich (3-02) gebracht und verlässt 
erst den Raum, wenn der Prüfer ihn persönlich dazu auffordert.

10. Note der mündlichen Prüfung wird am Ende des Prüfungstages   

durch Prüfungsausschuss bekanntgegeben.



Verhalten während der Prüfung

• nur zugelassene Hilfsmittel dürfen an den Arbeitsplatz gebracht 
werden

• gestempelte Schreibblätter dürfen nur verwendet werden, die von 
der Prüfungsaufsicht ausgegeben werden

• Sprechverbot

• Verlassen des Prüfungsraums zu WC-Gängen nur in Begleitung 
einer Prüfungsaufsicht

• Verbot eines eigenmächtigen Prüfungsplatzwechsels 



Fehlen des Prüflings

• telefonische Abmeldung bis spätestens 8 Uhr 

• Abgabe der ärztlichen Bescheinigung über die 
Prüfungsuntauglichkeit am gleichen Tag im Sekretariat (auch bei 
krankheitsbedingtem Abbruch der Prüfung notwendig)

• Prüfungsuntauglichkeit umfasst die Beschreibung über die 
gesundheitliche Beeinträchtigung und die Angabe der sich daraus 
ergebenen Behinderung in der Prüfung

• Pflicht des Prüflings eine geeignete Bescheinigung zu erbringen

• Prüfungsausschuss beschließt über ein entschuldigtes Versäumnis



Täuschungen

• unerlaubte Hilfsmittel, Tragen und Mitsichführen von digitalen 
Speichermedien und internetfähigen Geräten stellt eine Täuschung 
dar.

• Prüfungsvorsitzende entscheidet über Fortsetzung der Prüfung bei 
einer Täuschung:

- Täuschung mit geringer Bedeutung: der unter Täuschung 
entstandene Teil der Leistung wird als nicht erbrachte Leistung 
bewertet.

- Täuschung von großem Umfang: die gesamte Leistung wird mit der 
Note 6 bewertet.



Mündliche Zusatzprüfungen 

• pflichtige Zusatzprüfung (1. bis 4. Prüfungsfach)

➔Mindestanforderungen im Abiturbereich nicht erfüllt

• freiwillige Zusatzprüfungen (1. bis 3. Prüfungsfach), 

Meldefrist (siehe Zeitplan)

• Verrechnung der Ergebnisse von Abitur- und Zusatzprüfung: 

Ergebnis Abiturprüfung : Ergebnis Zusatzprüfung ➔ 2:1



Berechnung der Abiturdurchschnittsnote

Notenpunkte Gewichtung

Qualifikationsphase
(Teil 1)

Qualifikationsphase 
(Teil 2)

Abiturprüfungen



Berechnung der Abiturdurchschnittsnote

Notenpunkte Gewichtung

Qualifikationsphase
(Teil 1)

8 Kursabschlussnoten der 
Leistungskursfächer (Q1 bis Q4)

2-fache Wertung

Qualifikationsphase 
(Teil 2)

Abiturprüfungen



Berechnung der Abiturdurchschnittsnote

Notenpunkte Gewichtung

Qualifikationsphase
(Teil 1)

8 Kursabschlussnoten der 
Leistungskursfächer (Q1 bis Q4)

2-fache Wertung

Qualifikationsphase 
(Teil 2)

30 weitere Kursabschlussnoten, 
einschließlich der vier Halbjahreskurse 
des 3. und 4. Abiturprüfungsfaches

1-fache Wertung

Abiturprüfungen



Berechnung der Abiturdurchschnittsnote

Notenpunkte Gewichtung

Qualifikationsphase
(Teil 1)

8 Kursabschlussnoten der 
Leistungskursfächer (Q1 bis Q4)

2-fache Wertung

Qualifikationsphase 
(Teil 2)

30 weitere Kursabschlussnoten, 
einschließlich der vier Halbjahreskurse 
des 3. und 4. Abiturprüfungsfaches

1-fache Wertung

Abiturprüfungen 3 schriftliche Abiturprüfungen und 
1 mündliche Abiturprüfung

5-fache Wertung



• Einzubringende Kurse:

- alle Kursabschlussnoten Leistungskursfächer 

- alle Kursabschlussnoten im 3. und 4. Abiturprüfungsfach

- Deutsch (4 Halbjahreskurse)

- Mathematik (4 Halbjahreskurse)

- eine fortgeführte Fremdsprache (4 Halbjahreskurse)

- eine Naturwissenschaft (4 Halbjahreskurse) oder je zwei Halbjahreskurse 
in zwei Naturwissenschaften

- zwei Kursabschlussnoten einer neu einsetzenden Fremdsprache 

• 2 Kurse können gestrichen werden ➔ Vorschlag von Ullrich (Bestätigung 
durch Unterschrift)

Berechnung der Abiturdurchschnittsnote



Berechnung der Abiturdurchschnittsnote



Zeugnisausgabe



Fragen?

• Kontakt (Oberstufenkoordinator):

• E-Mailadresse: ullrich@gesamtschule-schilfhof.de

• Telefonnummer: 0331 289 7273 (Herr Ullrich)

0331 289 7260 (Sekretariat)



Ermittlung der Abiturdurchschnittsnote
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